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Zum 6. Mal ist der namensgebende Hauptsponsor Erste Bank mit am Start. „Egal ob Hobby- oder Profiläufer, wenn mit
Laufen etwas Gutes getan werden kann, ist das die beste Motivation ins Ziel zu gelangen“, beschreibt Mario Stadler,
Marketingleiter der Erste Bank den erste bank vienna night run. Auch heuer werden wieder über 1.000 Mitarbeiter der
Erste Bank und zahlreiche Kunden den Wiener Ring umrunden. Jeder Läufer, der an den Start geht, spendet automatisch
sechs Euro an Licht für die Welt – ein Lauf-Konzept, das nicht nur den Sport fördert, sondern gleichzeitig vielen Menschen in
Afrika ihr Augenlicht wieder zurückgibt. „Es geht darum, sich um seine Gesundheit zu kümmern und damit sogar anderen zu
helfen“, so Stadler. „Der Wiener Ring ist dafür eine wunderbare Strecke und auch für nicht geübte Läufer durchaus
bezwingbar.“ Die Strecke ist fünf Kilometer lang und wird auch heuer wieder barrierefrei zugänglich sein.

Insgesamt werden durch die größte Laufinitiative Österreichs, Erste Bank Sparkasse Running, mehr als 200
Laufveranstaltungen unterstützt. Mehr Infos rund ums Laufen, Tipps für Profis und Anfänger von Running Coach Michael
Buchleitner, einen Online-Laufkalender, laufende Gewinnspiele sowie eine nützliche Gratis-App für Läufer gibt es unter
www.facebook.com/erste.bank.sparkasse.running

Über die Erste Bank

Die Erste Bank und Sparkassen bilden in Österreich den größten Anbieter von Finanzdienstleistungen. Mehr als 14.000 Mitarbeiter betreuen in über 1.000

Filialen und 182 Bankstellen mehr als 3 Millionen Kunden. Ihr Kundenanteil beträgt in Österreich rund 30%.

Die Erste Group ist der führende Finanzdienstleister in Zentral- und Osteuropa. Mehr als 50.000 Mitarbeiter betreuen in rund 3.200 Filialen

17 Millionen Kunden in 8 Ländern (Kroatien, Österreich, Serbien, Rumänien, Slowakei, Tschechische Republik, Ukraine, Ungarn). Die Bilanzsumme der

Erste Group betrug per 30. Juni 2012 215,2 Milliarden EUR, das Betriebsergebnis 1.751,3 Millionen EUR und die Kosten-Ertrags-Relation 51,9%.
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